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Verantwortung übernehmen! 

Dies ist Voraussetzung für Verlässlichkeit von politischen Entscheidungen in unserer 
Gemeinde Steinburg. Wir wollen 

• Belebung des demokratischen Wettbewerbs 

• Transparenz der Entscheidungsprozesse 

• Engagement aller Bürger 

 

 

Attraktives Wohnen für Jung und Alt in Steinburg … 

Wir heißen die neuen Bürger der Gemeinde herzlich willkommen und setzen uns 
dafür ein, dass die Infrastruktur an die wachsende Gemeinde anpasst wird 

• Bei Schaffung von neuem Wohnraum keine Verkehrsführung durch 
bestehende anliegende Wohngebiete zur Vermeidung unnötiger 
Lärmbelästigung und um die Sicherheit der Kinder und älteren Menschen 
zu gewährleisten 

• Sinnvolle Verkehrsführung in Neubaugebieten 

• Schulwegsicherung in allen Ortsteilen durch Zebrasteifen, Schülerlotsen und 
gute Beleuchtung 

• Zum Schutz der über 600 Kinder unserer Gemeinde Verkehrsberuhigung 
an allen Ausfallstraßen 

• Bei Planung neuer Baugebiete Bedarfsprüfung für ein 
Dienstleistungszentrum in Mollhagen und Betreutes Wohnen für ältere 
Mitbürger, damit auch für Senioren die Zukunft in Steinburg attraktiv bleibt 

• Ausbau, Pflege und Sicherung der vorhandenen Kinderspielplätze: 
Sprenge - Zaun zur Straße, Eichede – Umwidmung des Spielplatzes in 
einen Basketballplatz und Verlegung des Spielplatzes in den Ortskern, 
Mollhagen – Errichtung eines öffentlichen Spielplatzes unabhängig von 
Schulzeiten 

• Verbesserung der Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr (z.B. 
Anbindung von Steinburg an Lasbek) 
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Grünes Steinburg … 

Unsere Umwelt geht uns alle an! Jeder kann was tun! Wir wollen einen bewussten 
Umgang mit unserer Umwelt fördern. 

• Anpassung aller Gemeindeimmobilien an die Energiesparverordnung 

• Optimierte Instandhaltung und Bereitstellung der öffentliche Müllbehälter 
und Recycling-Sammelstellen 

• Umweltverantwortliches Zusammenleben aller Bürger 

 

Bewusster Umgang mit unserem Geld … 

Optimaler Einsatz der knappen finanziellen Mittel der Gemeinde. Entscheidungen 
für das Gemeinwohl! 

• Wettbewerb und Transparenz bei der Vergabe öffentlicher Aufträge.  

• Erlöse aus Bauplatzverkäufen dienen Zukunftsprojekten und der 
Reduzierung der Schuldenlast 

• Weg von kurzsichtigen Einzelentscheidungen hin zu langfristig sinnvollen 
Entscheidungen 

• Schnelle und kompetente Entscheidungswege im Sinne der Bürger 
Steinburgs 

• Zur Sicherung von Steuereinnahmen und wohnortnaher Arbeitsplätze 
Unterstützung der weiteren Ansiedlung von Gewerbebetrieben 

 

Alle Bürger sind uns wichtig … 

Wir setzen uns für die Stärkung des sozialen Miteinanders in unserer Gemeinde 
ein.  

• Unsere ortsansässigen Vereine tragen viel zum sozialen Miteinander und 
Gemeinwohl bei. Diese Arbeit werden wir unterstützen. Ehrenamtliche 
Tätigkeit ist eine förderungswürdige Vorbildfunktion 

• Spontane und unbürokratische Hilfen für unverschuldet in Not geratene 
Menschen 

• Von staatlicher Unterstützung abhängige Menschen können durch 
gemeinnützige Tätigkeiten zum Gemeinwohl beitragen und in den 
Arbeitsprozess eingegliedert werden 
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• Initiativen zur Verbindung von Jung und Alt: Generationsübergreifende 
Projekte in Kindergarten, Schule und Freizeit 

• Aufrechterhaltung der Fahrbücherei im Kreis Stormarn 

 

Kind sein in Steinburg … 

Über 600 Kinder und Jugendliche brauchen unsere Unterstützung. Danach 
werden wir alle unsere Entscheidungen ausrichten. 

• Das vom Land verabschiedete Schulgesetz ist eine Katastrophe für unsere 
Gemeinde. Über 70 % der Bevölkerung unseres Landes ist gegen die 
Abschaffung der Realschule. Wir sind gegen die Regionalschule und für 
eine Gemeinschaftsschule in Steinburg 

• Aufrechterhaltung und Ausbau von außerschulischen Bildungsmöglichkeit 
(Musikunterricht, Computer, Sprache etc.) 

• Entschärfung der Parkplatzsituation am Schul- und Kindergartengelände 
Mollhagen zur Verbesserung der Aufmerksamkeit in den Klassenräumen 

• Durchgängige Betreuung im Kindergarten und Hort bis 17:00 Uhr 

• Ausbau der frühkindlichen Förderung 

• Sichere und kostenfreie Schülerbeförderung 

• Jugendliche brauchen mehr Gehör. Einbindung der Jugendlichen in 
politische Entscheidungen 

 

Jederzeit informiert … 

Die Wege zur Entscheidungsfindung der Gemeindevertreter sollen 
nachvollziehbar und transparent sein. Bereitstellung der notwendigen 
Informationen für alle Bürger zur besseren Beteiligung politischer Entscheidungen. 

• Transparenz und Bürgernähe in Ausschüssen und der 
Gemeindeversammlung 

• Bürgerfreundliche Überarbeitung des Internet-Auftrittes der Gemeinde 


